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Schinkenspeck

Kartoff elsalat
„Sauerland“

Jagdwurst
am Stück

Lummer-
spießbraten

Frische
Hähnchenschenkel

vom Ardeyer Hähnchenhof mit Honig und Chili
500g Rolle

mit Fleischwurst, 
Ei und Gurke

mit leckerer
Zwiebelfüllung

270 g Stück geschnitten
mit leichter Fettkante

WOCHENPOST GÜLTIG VOM 7. BIS 13. NOVEMBER 2019

Kürbiscreme-
Suppe

1,30 €/100 g

3,50 €
Stück

0,69 €
100 g

0,60 €/100 g

2,99 €
Rolle

0,89 €
100 g

1,19 €
100 g

1,89 €
100 g

Infos unter: 0 29 72 - 97 17 - 0

TOPTIPP!

.DRUCKSACHEN

.INTERNET/SOCIAL MEDIA & CO

.FOTOGRAFIE

.MOBILE WERBETRÄGER

.WERBETECHNIK

nerodesign

Sehlbergweg 2
57319 Bad Berleburg

Tel. 02759 / 2142385
www.nerodesign.de

WEIL WIR LIEBEN
was wir tun!

Im Jägersgrund 6, 57339 Erndtebrück
Tel.: 02753 - 50 89 13 • Mobil: 0171 - 2 41 60 12 • Fax: 02753 - 50 89 14

• Unfallinstandsetzung
• Lackausbesserung 

• Ausbeulen auch ohne Lackierung
• Teil- und Komplettlackierungen 
• Lackschädenreparatur aller Art

• Lackpfl ege
• Außen- und Innenreinigung

Wie geht es mit
dem Eins-A-Areal weiter?

Studenten der Uni Siegen stellten ihre Entwürfe zur Umnutzung vor
Auswertung der Wunsch nach 
Gastronomie, Freizeitgestaltung, 
Einkaufsgelegenheiten, Wohnen 
bis hin zur Hotelansiedlung auf. 
Nicht näher definiert war beim 
Thema Wohnraum ob nun se-
niorengerecht und barrierefreie 
oder „junges Wohnen“. Gleiches 
galt für den Punkt der Nutzung 
als Einkaufsstätte. 
Die in den Umfrageergebnis-
sen geschätzte Wirkung „der 
nachgefragten Angebote auf 
dem Areal verbunden mit der 
Einschätzung, ob man dann dort 
einkaufen wolle, ergab sechs 
signifikante Möglichkeiten mit 
absteigender Gewichtung: In-
habergeführeter Einzelhandel,  
Outdoor-Fachhandel, Super-
markt, Restaurant, Bar/Bistro 
und Mietwohnungen. 
Einigkeit bei der großen Bedeu-
tung des Themas „Parkraum“. 
Hier war klar wie wichtig sich 
dieser Bereich für die Befragten   
darstellt. Auch wenn der Wunsch 
nach einem zentral gelegenen 
Parkplatz, um die Einkäufe in 
der Stadt zu Fuß erledigen zu 
können, etwas realitätsfern an-
mutet. Die Parkplätze in Nähe 
der Geschäfte bleiben im Alltag 
unerlässlich.
Die insgesamt elf Entwürfe der 
Studentinnen und Studenten 
der Universität Siegen stehen 
im Foyer des Bürgerhauses 
während der Öffnungszeiten zur 
Besichtigung aus. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger können 
sich die Planungen dort an-
schauen und per Stimmzettel mit 
darüber entscheiden, welches 
Projekt in die nähere Auswahl 
kommen kann. Interessant sind 
sie alle, so viel sei verraten!
Abgabeschluss der Stimmzettel 
ist der 26. November im Foyer 
des Bürgerhauses.

Bad Berleburg. (mf) „So, wie es 
jetzt ist kann es nicht bleiben!“
Darüber war sich Bürgermeister 
Bernd Fuhrmann wohl zwei-
fellos mit allen Anwesenden 
und den Teilnehmern einer 
Bürgerbefragung zu diesem 
hochinteressanten Thema, das 
mit der Umnutzung des jetzigen 
Eins-A-Geländes für das künftige 
Erscheinungsbild des Stadtkerns 
von Bad Berleburg von großer 
Bedeutung sein dürfte, einig.
Und fürwahr, eine optische 
Augenweide ist der Gebäude-
komplex gegenüber der Spar-
kasse nun schon seit Jahren 
nicht mehr. 
Zeit also neue Wege zu beschrei-
ten, wobei sich die Stadt da mit 
der Unterstützung von Studenten 
der Uni Siegen in diesen Dingen 
doch recht erfahrene Begleiter 

auf diesem steinigen Weg als 
Begleiter ausgesucht hatte. 
Die schauten sich vor einiger 
Zeit die Gegebenheiten vor 
Ort an, nutzten die Antworten 
einer Bürgerbefragung, glichen 
die Machbarkeit damit ab und 
entwickelten darauf basierend 
durchaus pfiffige Ideen. Diese 
stellten die elf Masterstudieren-
den des Departements Architek-
tur der Universität Siegen dann 
am vergangenen Donnerstag der 
Öffentlichkeit im Bürgerhaus vor.
Mit dabei waren Prof. Hanna 
Schramm-Klein von der Fakultät 
Marketing und Handel, sowie 
Prof. Hildegard Schröteler-von 
Brandt  von der Fakultät Archi-
tektur und Städtebau, die dabei 
durch ihre Fachbereiche Handel 
und Städtebau die Richtung 
anzeigten.

An der Bürgerbefragung hatten 
sich 707 interessierte Bürger 
beteiligt, 316 aus der Kernstadt, 
280 aus einem der Ortsteile und 
immerhin 111, die außerhalb des 
Stadtgebietes leben. Bei einer 
ganz individuellen Bandbreite 
von Antworten kristallisierte 
sich aber deutlich heraus: Der 
Standort des ehemaligen Eins 
A-Verbrauchermarktes wird 
insgesamt als sehr attraktiv ins-
besondere in der Verbindung mit 
dem neugestalteten Bürgerhaus 
bzw. Marktplatz angesehen. 
Ebenso klar ist man sich auch, 
dass das Gebäude ein Fall für 
ein Abrissunternehmen werden 
müsste.
Ansonsten war den Fragebögen 
eine recht große Bandbreite 
möglicher Neunutzung zu ent-
nehmen. Sehr häufig kam bei der 

Schmallenberg. Alles, was 
musikalisch zwischen Ludwig 
van Beethoven und Phil Collins 
in 60Minuten unterzukriegen ist, 
kann man am Sonntag, 10. No-
vember, ab 15 Uhr beim Konzert 

des Akkordeon-Orchesters Sie-
gerland in der Schmallenberger 
Christuskirche, Werper Straße 
3, hören. Der Eintritt ist frei, 
am Ausgang wird eine Spende 
erbeten.

Akkordeon-Konzert
am Sonntag

Bad Berleburg. Die Ev. Kir-
chengemeinde Bad Berleburg 
lädt am morgigen Sonntag, 10. 
November, um 10.15 Uhr zu 
einem Segnungsgottesdienst 

in die Ev. Stadtkirche ein. Die 
Besucher haben die Möglich-
keit, sich während des Got-
tesdienstes persönlich segnen 
zu lassen. 

Persönliche Segnung

Prof. Hanna Schramm-Klein, Bürgermeister Bernd Fuhrmann, Prof. Hildegard Schröteler-von Brandt 
und der Dezernent der Stadt Bad Berleburg für den Bereich Planen, Bauen, Wohnen Christoph Koch 
(v.l.) bei der Präsentation der elf Entwürfe zur Umnutzung des Eins A-Geländes. (Foto: M. Fettig)

Bad Berleburg. Zur Jubiläums-
veranstaltung, die am Freitag, 
15. November, um 19.30 Uhr 
im Bürgerhaus „Am Markt“ in 
Bad Berleburg stattfindet, sind 
auch Männer recht herzlich 
willkommen. Denn anlässlich 
des Jubiläums haben die Orga-
nisatorinnen des Frühstückstref-
fens für Frauen, in Kooperation 
mit der Kulturgemeinde Bad 
Berleburg, Johannes Warth 
als Referenten eingeladen.                                                                                            
Sein Vortragsthema interes-
siert sicherlich Frauen und 
Männer  g le i che rmaßen , 
denn es lautet: „Wie überle-
be ich im 21. Jahrhundert?“ 
oder „7 Schritte zum Erfolg“.                                                      
Johannes Warth unterhält und 
motiviert mit seinem Erlebnisvor-
trag auf eine sehr humoristische 
und tiefgängige Art und Weise. Er 
gibt professionell Denkanstöße 
bezüglich festgefahrener Verhal-
tensweisen und zeigt neue Per-
spektiven auf. Hierbei sind die 
Besucherinnen und Besucher 
nicht nur passive Zuschauer, 

sondern werden gekonnt in 
das Programm eingebunden. 
Seine Worte wandeln sich zu 
Taten und veranschaulichen 
dadurch in einer Leichtig-
keit tiefgründige Botschaften.                                    
Johannes Warth ist in fast 
allen Branchen zu Hause, und 
in vielen großen und kleinen 
Unternehmen längst zu einer 
wichtigen Institution geworden. 
Er bemächtigt sich dabei der 
alten Kunst des Narrentums. 
Dabei findet er immer wieder 
neue Mittel und Wege seine 
Zuschauer zu begeistern und 
mitzureißen und sie dadurch an 
schwierige Themen heranzufüh-
ren. Ein unvergessliches Erleb-
nis, das mit einer ordentlichen 
„Prise“ schwäbischen Humor 
gewürzt ist.  Nach dem Vortrag 
laden die Frühstücksfrauen zu 
einem Imbiss ein. Die Mitarbei-
terinnen vom Bad Berleburger 
Frühstückstreffens für Frauen 
richten nunmehr die 40. Ver-
anstaltung aus. Begonnen hat 
das Frühstückstreffen im West-

fälischen Hof in 1999. Damals 
kamen 80 Frauen zum ersten 
Frühstückstreffen. Die Treffen 
sind ein überkonfessionelles, 
christliches Forum, das sich mi 
Lebens- und Glaubensfragen 
beschäftigt. Mit einem guten 
Frühstück, Gesprächen, Refera-
ten, Musik, Erfahrungsberichten, 
Antworten zu Fragen aus unter-
schiedlichen Lebensbereichen, 
versuchen die FFF-Mitarbeite-
rinnen bei diesen Veranstaltun-
gen Impulse und Lebenshilfe 
für den Alltag zu geben. Die 
Frühstückstreffen werden gut an-
genommen. Mittlerweile finden 
die Treffen zweimal jährlich im 
Bürgerhaus „Am Markt“ in Bad 
Berleburg statt, durchschnitt-
lich besuchen 160-200 Frauen 
diese Veranstaltungen.  Karten 
zu der Jubiläumsveranstaltung 
am 15. November erhalten sie 
bei der Tourist-Information Bad 
Berleburg, im Bürgerhaus „Am 
Markt“, Tel. (02751) 93 63 3 
oder im Internet unter: www.
proticket.de.

20 Jahre Frühstückstreffen
Berghausen. Berghausen feiert 
im jahr 2023 sein 850-jähriges 
Bestehen. Dieses werden die 
Berghäuser ausgiebig feiern 
wollen. Am 14. November sollen 
die ersten Planungen ab 19 Uhr 
in der Berghäuser Festhalle for-
gestellt werden. Es geht nicht nur 
darum, eine Festveranstaltung 
durchzuführen, sondern auch für 
Berghausen nachhaltige Projek-
te zu starten und bis dahin auch 
vlt. schon zu verwirklichen. In 
den letzten Wochen hat sich eine 
Interessengemeinschaft um die 
Ortsvorsteherin Charlotte Linde 
- Reber gebildet und mehrmals 
getroffen. Das Dorf ist durch zwei 
Aufrufe aufgefordert worden sich 
mit Ideen für Berghausen und für 
das Jubiläumsjahr einzubringen. 
Zahlreiche Zusendungen konn-
ten nun gesichtet und sortiert 
werden. Es sind so viele Ideen 
eingegangen, dass viele helfen-
de Hände bei der Umsetzung 
benötigt werden. Jeder Bürger 
kann sich einbringen.

Jubiläums-
Planungen

Am Donnerstagabend dankte man den Studentinnen und Studenten für ihre Entwürfe. (Foto: M.-A. Faupel)


